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Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit
(Freedom in the World 2023)

Freiheitsstatus nach Ländern Freiheitsstatus nach Einwohner:innen
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Anmerkung: ins Deutsche übersetzt.
Quelle: Freedom House (2023a: 30).
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Teileweise frei
Nicht frei

Länder
gesamt



Es gibt keine Garantie für Demokratie
(Freedom in the World 2023)
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Anzahl an
Ländern, die sich
verbessert haben

Anzahl an Ländern,
die sich ver-
schlechtert haben

Seit 2005 haben sich
mehr Länder
verschlechtert als
verbessert – aber der
Abstand ist heuer sehr
klein

Anmerkung: ins Deutsche übersetzt.
Quelle: Freedom House (2023a: 3).

Anmerkung: ohne
Länder, die sich nicht
verbessert/
verschlechtert haben.



Demokratie in Österreich

aus Sicht der Expert:innen aus Sicht der Bevölkerung
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Funktioniert die Demokratie in Österreich aus Ihrer
Sicht alles in allem…

sehr/eher gut sehr/eher schlecht keine Angabe
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Quelle: Freedom House (2023b). Eigene Darstellung. Daten: Demokratieradar(2022).
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Begutachtungsverfahren
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Volksbegehren

Bürger:innenbeteiligung
Begutachtungsverfahren

(Parlament)

Parlamentarische
Bürger:inneninitiative

Europäische
Bürger:inneninitiative

initiiert durch:
Politik

initiiert durch:
Bürger:innen

rechtlich nicht
bindend

rechtlich
bindend

Partizipative Instrumente
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Quelle: BMI (2023).



Deliberative Instrumente: Mini-Publics
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Quelle: Elstub (2014: 171).

Bürger:innenräteBürger:innenräte
Deliberationsforen

Planungszellen

Deliberationsforen

Planungszellen

Konsensuskonferenzen

Bürger:innenjurien

Konsensuskonferenzen

Bürger:innenjurien

hohe Anzahl an Teilnehmenden (>100)

niedrige Anzahl an Teilnehmenden (<30)

gemeinsames Statement
der Teilnehmenden

individuelle Abstimmung
durch die Teilnehmenden



Klimaräte in Europa
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Quelle: KNOCA (2023a).



Erfahrungen in anderen Ländern

Großbritannien:
Climate Assembly UK

o Initiiert durch sechs Parlamentsausschüsse
o Ziel: Empfehlungen um Treibhausgasemmissionen bis

2050 auf null zu setzen
o 108 zufällig ausgewählte Personen über sechs

Wochenenden (in Präsenz und online) in 2020

Auswirkungen
o geringer Effekt auf Politik (Agenda-Setting-Effekte)
o involvierte Parliamentarier:innen sehr interessiert
o geringe Wahrnehmung trotz vergleichsweise hoher

medialer Berichterstattung (u.a. Brexit, COVID-19)

Irland:
Ireland‘s Citizens‘ Assembly
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o Regierung und Parlament
o Ziel: Empfehlungen für Vorreiterrolle Irlands im Kampf

gegen Klimawandel (eines von insgesamt fünf Themen)
o 99 zufällig ausgewählte Personen über zwei

Wochenenden (am Thema Klimaschutz) in 2016

Auswirkungen
o Publikation des Parlaments mit weitgehender

Zustimmung
o Einfluss auf Climate Action Plan 2019 und Climate

Action Bill 2020

Quellen: Elstub et al. (2021)/GB; Devaney et al. (2020)/Irland;
KNOCA (2023b)/beide Beispiele.
Für Österreich: Klimarat (2022), Praprotnik et al. (2022),
Buzogány et al. (2022); Ehs/Praprotnik (2023).



Chancen Risiken
bessere Maßnahmen durch
Einbindung der Bürger:innen

Überforderung der Bürger:innen, es braucht:
• Information
• Mini-Publics: klar abgegrenztes Aufgabengebiet

größere Akzeptanz von politischen
Handlungen in der Bevölkerung

geringe Legitimation, es braucht:
• Motivation zur Beteiligung (online Partizipation)
• Einbindung des Parlaments (bzw. bei Mini-Publics

Bevölkerung insgesamt)
positive Effekte auf die öffentliche
politische Debatte

größere Politikverdrossenheit, es braucht:
• Offenheit gegenüber dem Prozess seitens Politik
• klare Spielregeln

höhere Demokratiezufriedenheit Gefahr für repräsentative Demokratie, es braucht:
• Letztentscheidung beim Parlament
• kein inflationärer Einsatz

Was bedeutet das für die Zukunft?
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